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EXTRACT

Alergndigien Stempel-und Carfen=
Edi& de dato  Betlin den 13 May 1766,

wotntach fich jedermanniglich fondexlich der Landmmanyt
in_benen gewdbnlicften Fallen bey Beobadytung dever
Stempel-Sabe gehovig ju achten, und fiiv die in unter-
Bleibenden Sall Davauf gefeste Strafe, 3u bitken bat.
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ou Fein Sauf-Pachtsoder Mieth: Contract, wel-

NS dyer iiber so Replr, betrdget, iber fmmobilien wei-
ger muindlich gefchioffeny fondern ein jeder diefer Arth Con-
tracte su mehrerer Sicyerheit ver Contrahenten tey Straffe
vee Nullitzet, insssag feine Klage nody Exception fiatt has
ben, nod) einige Suriickforderniug dev ettva von dem Pddyter geleis
fteten (Caution oder anbdere Schadloshaltung und Erfeung des
Rorfchufies verlanget werden fonne, Finftighin [hriftlid) aufgefes
get, und deffers erfler Bogen mit nachfolgenden Adler-Stempelir
Dbebrudiet fverden {olien,

Semlich jeder  gevichtlicher oder auffergevichtlicher Kauf-Pachts
und MiethssContrack, foll, weandas KaufPretium ode
jabuliche Pacht und Miethe betraget,

so. bigroo, Mthlr.incl, mit einem Adler- Stempel  —+ 4 grs
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auf dem erften Bogen des einen Haupt- Exemplars bedructet,
1nd foenn mchrere Ausfertigungen gefchehen, gu denen dibrigen
Exemplarien nur tin 4 ©r. Stempel-Bogen genommen foers
sen: . Von den Kaufound Nieths: Concracten siber Havfer
und Gdrten, aber ol nur die HAlfte dev vovermdhnten hohen
@age erleget toerden.
sRerden dabingegen Pacbt und Micths- Contralle blos
rolongivet; fo foird srvar davon nicyts foeiter entrichtet;
bald aber nur as geringfie davin verdndert fwird, muf die Hdlf
1¢ b8 ju Anfange begablten Satses evleget werden, :

IX,

Alle Borfelungen und Bittichriften, tweldye entiveder bep St
Ronigl. Majeftat immediate, oder ben dem Konigl. Etats-
Minifterio von allen Departements cingereichet erdeny
follen mit @iftent Grofhen Bogen verfehen werden,

Dabingegen BVorftelungen und Bittjchriften, weldhe bey den

Segierungen, Kriegess und Domainen-Sapmmern b andern
- 2andes: Collegiis, aud) alien Obev-und Unter-Geridjfen und

Magiftreten ibeacben werben; auf-vinen Secdpfennig
Boagen "cingereichet werden.

RBot den verordneten Stempel-Sebiibren aber bleiben frep:
Die Duitungen der Neuanbauenden 1ber dic empfangene Pro-
cent-Gelder,

Bon denen Bollmacten.

§ & ‘
nlangend die gedruckte geridtlidhe Volmadyfen, fo folf Finf:
tig fiberhaupt zu cinet jeden Sache, worsu cine Bollmadt exfor-
ertiwird, eine Vollmadyt zu 10 Gr. wenn aber die Sache ¢in

“©eldsSuantum betrift, weldhes 100 Jithir. und davunter betraget,
“¢ine Volmadyt ju 8 v, genommen und beablet fwerden, o
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Wiledenun jemand su einer gerichtlichen Handlung, toogu eine
Bollmadyt nad) denen Gefeten exfordert wird, fich nach dem §. x,
vorgefchricbenen Sap nicht dedienen, der foll bey jedem unterblei-
benden Sall in Jehen Shaler Filcalifher Stvafe verfallen fiyn,

Damit nun diefer BVoridyrift in allen Punften huldige Folge ge-
Teiftet fetde;  fo befeblen 2Bir hiemit alles Senfies, daf, twenn
jemand eine Borfellung, Schrift oder Document nidht auf
bas fir jede vt derfelben vovgefthricbene Stempel- Papier, bey
Sr. Konigl. Majefedt hodhften Perfon, Etats- Minifterio,
oder bep einem Collegio eingereidyet, foldye svar angenommen
und davauf verordnet, dagegen aber der Supplicant mit Einent
Thaler Strafe sur Stempel-Saffe beleget werden folle.
Magoeburg den 18ten Augult 1760,

Sonigl, Preu., Kriegedund Domainen-Cammer
k8 Dergogthums Magdeburg,
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EXTRACT

uk dem Fronial. emanirfen
A leranddighen Stempelund Cateen=

Edi& de dato Berlin den 3" May 1766,
* twornad fich jedermdnniglich forderlich der Landmantt

in_venen gewdnlidyften Fallen bey Beobadytung dever
Stempel-Sabe geborig su adysenr, und fitv die in unger-
Bleibenden Sall davanf gefeste Strafe, u hiigen hat.
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o[[ fein Kauf-Padytsoder Mieths: Contralk, wel-

2D dyer iiber 50 Rehir, betrdget, tiber Immobilien wei-
ger mundlich gefchloffen, fondern cin jeder diefer Arth Con-
tracke su mehrecer Sicherheit der Contrahenten bey Straffe
pee Nulliczet, und-sag feine Klage nod) Exception fiate has
f tiva von dem Pddyter geleis
s Ishaltung und Erfesung des
¥ Binitighin fiiftlidh aufgees

r- - ipiolgenden Adler-Stempelix

ergerichtlicher Kauf-Padhts
pas Kauf-Pretium odee

or-Stempel —+ 4000
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	Extract Auß dem Königl. emanirten Allergnädigsten Stempel- und Carten-Edict de dato Berlin den 13ten May 1766. wornach sich jedermänniglich sonderlich der Landmann in denen gewöhnlichen Fällen bey Beobachtung derer Stempel-Sätze gehörig zu achten, und für die in unterbleibenden Fall darauf gesetzte Strafe, zu hüten hat ...
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